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Vorwort
Diese Europäische Norm wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 234 �Gasversorgung� erarbeitet, dessen Sekretariat
vom DIN gehalten wird.

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung eines identi-
schen Textes oder durch Anerkennung bis 2000-07, und etwaige entgegenstehende nationale Normen müssen bis
2000-07 zurückgezogen werden.

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden Länder ge-
halten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich, Griechenland,
Irland, Island, Italien, Luxemburg, Niederlande, Norwegen, Österreich, Portugal, Schweden, Schweiz, Spanien, die Tsche-
chische Republik und das Vereinigte Königreich.

Von CEN/TC 234 ist eine vollständige Serie von Funktionsnormen erstellt worden, die alle Teile des Gasversorgungs-
systems vom Ort der Gaseinspeisung in das Transportsystem bis zum Anschluss am häuslichen, gewerblichen oder indu-
striellen Gasgerät behandelt.

Bei der Erstellung dieser Norm wurde vorausgesetzt, dass der Anwender ein Grundverständnis der Gasversorgung auf-
weist.

Gasversorgungssysteme sind komplex, und der hohe Stellenwert der Sicherheit, der ihrer Errichtung und Verwendung bei-
gemessen wird, hat zur Entwicklung sehr detaillierter Arbeitsblätter und Betriebsanweisungen in den Mitgliedsländern
geführt. Diese detaillierten Festlegungen umfassen allgemein anerkannte Regeln der Gastechnik sowie die spezifischen
Anforderungen, die durch die gesetzlichen Strukturen der Mitgliedsländer vorgegeben werden.

Hinsichtlich der Werkstoffe für diese Norm wird bezüglich Kunststoff auf die Normen des Technischen Komitees CEN/TC
155 �Kunststoff- und Abwasserrohrleitungssysteme� und bezüglich anderer Werkstoffe auf die einschlägigen Europäischen
Normen verwiesen.
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1 Anwendungsbereich
Diese Europäische Norm beschreibt besondere funktio-
nale Empfehlungen für die Sanierung von Leitungsanla-
gen als Teil bestehender Gasversorgungssysteme. Sie
enthält einige Werkstoffanforderungen, die nicht Kunst-
stoff betreffen, soweit dieser von CEN/TC 155 �Kunststoff-
und Abwasserrohrleitungssysteme� erfasst wird. Diese
Europäische Norm soll in Verbindung mit EN 12007-1 an-
gewendet werden.

Diese Europäische Norm gilt nicht für Leitungsanlagen in
oberirdischen Anlagen.

Diese Europäische Norm beschreibt allgemeine
Grundsätze der Gasversorgung. Die Anwender dieser
Europäischen Norm sollten sich dessen bewusst sein,
dass detailliertere nationale Normen bzw. Technische
Regeln in den CEN-Mitgliedsländern existieren können.

Diese Europäische Norm sollte in Verbindung mit diesen
die oben erwähnten allgemeinen Grundsätze darlegen-
den nationalen Normen bzw. Technischen Regeln ange-
wendet werden.

2 Normative Verweisungen
Diese Europäische Norm enthält durch datierte oder un-
datierte Verweisungen Festlegungen aus anderen Publi-
kationen. Diese normativen Verweisungen sind an den je-
weiligen Stellen im Text zitiert, und die Publikationen sind
nachstehend aufgeführt. Bei datierten Verweisungen
gehören spätere Änderungen oder Überarbeitungen die-
ser Publikationen nur zu dieser Europäischen Norm, falls
sie durch Änderung oder Überarbeitung eingearbeitet
sind. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe
der in Bezug genommenen Publikation.

EN 12007-1
Gasversorgungssysteme � Rohrleitungen mit einem
maximal zulässigen Betriebsdruck bis einschließlich
16bar � Teil 1: Allgemeine funktionale Empfehlungen

EN 12007-2
Gasversorgungssysteme � Rohrleitungen mit einem
maximal zulässigen Betriebsdruck bis einschließlich
16bar � Teil 2: Besondere funktionale Empfehlungen
für Polyethylen (MOP bis einschließlich 10 bar)

EN 12007-3
Gasversorgungssysteme � Rohrleitungen mit einem
maximal zulässigen Betriebsdruck bis einschließlich
16bar � Teil 3: Besondere funktionale Empfehlungen
für Stahl

EN 12327
Gasversorgungssysteme � Druckprüfung, In- und
Außerbetriebnahme � Funktionale Anforderungen

3 Definitionen
Für die Anwendung dieser Norm gelten die folgenden
Definitionen:

3.1
Gasversorgungssystem
Die Rohrleitungssysteme einschließlich der Leitungsan-
lagen und Einrichtungen für den Transport und die Ver-
teilung von Gas.

3.2
Rohrleitungsbetreiber
Privates oder öffentliches Unternehmen, das zu Planung,
Bau und/oder Betrieb und Instandhaltung des Gasver-
sorgungssystems berechtigt ist.

3.3
Fachkundige Person
Person, die Ausbildung, Erfahrung und Zulassung besitzt,
um Tätigkeiten an Gasversorgungssystemen zu verrich-
ten.

ANMERKUNG: Die Zulassungsverfahren, sofern vorhan-
den, werden innerhalb der einzelnen Mitgliedsländer
festgelegt.

3.4
Versorgungsleitung
Leitungsanlage in einem Gasversorgungssystem, an die
Anschlussleitungen angebunden werden.

3.5
Leitungsanlage
Verbund aus Rohren und Formstücken.

3.6
Anlage
Einrichtung für den Betrieb von Gasversorgungssystemen
und/oder die Gasaufbereitung.

3.7
Umbindung der Anschlussleitung
Vorgang, bei dem die Anschlussleitung vom alten auf das
neue Rohr umgestellt wird.

3.8
Druckerhöhung
Tätigkeiten im Rahmen der Betriebsdruckerhöhung über
das bestehende maximal zulässige Niveau des Gasver-
sorgungssystems hinaus.

3.9
Inbetriebnahme
Erforderliche Maßnahmen zum erstmaligen Füllen
einer fertig gestellten Leitungsanlage oder Station mit
Betriebsgas zur anschließenden Aufnahme der Gas-
versorgung.

3.10
Außerbetriebnahme
Erforderliche Maßnahmen zur Außerbetriebsetzung von
gasgefüllten Leitungsanlagen und Einrichtungen und zur
Abtrennung vom Versorgungssystem.

3.11
Sanierung
Verfahren, bei dem die Kennwerte des Gasversorgungs-
systems durch Wiederverwendung der bestehenden
Struktur oder durch Einbau einen neuen Struktur ver-
bessert werden.

3.12
Trägerrohr
Vorhandenes Rohr, in das ein neues Gasrohr eingeführt
wird.

ANMERKUNG: Das Trägerrohr kann entweder Platz-
halter- oder Stützfunktion haben.
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3.13
Trägerrohr mit statischer Funktion
Vorhandenes Rohr, das weiterhin Gas führt und nach der
Auskleidung struktureller Bestandteil des Drucksystems
bleibt.

3.14
Mantelrohr
Schutzrohr, durch das ein Gasrohr geführt wird.

3.15
Trägerrohr ohne statische Funktion
Vorhandenes Rohr, durch das eine Gasleitung einge-
schoben wird, ohne stützende Funktion.

3.16
Ringraum
Raum, der nach dem Einführen zwischen Trägerrohr und
neuem Rohr verbleibt.

3.17
Auskleidung ohne Ringraum
Nach der abschließenden Rückverformung und Entspan-
nung liegt die Außenfläche des eingezogenen Rohres eng
an der Innenfläche des Trägerrohrs an.

4 Planung
4.1 Allgemeines
Die Auswahl der Sanierungsverfahren für Leitungsan-
lagen mit einem Betriebsdruck bis einschließlich 16 bar

muss von einer fachkundigen Person vorgenommen wer-
den.

Die Auswahl von Werkstoffen, Maßen und Montage-
verfahren muss in der Verantwortung des Rohrleitungsbe-
treibers liegen und EN 12007-1 entsprechen.

Weitere Hinweise für die Planung von Polyethylen-(PE-)
Rohrleitungen finden sich in EN 12007-2.

Weitere Hinweise für die Planung von Stahl-Rohrleitungen
finden sich in EN 12007-3.

Die Druckerhöhung sanierter Gasversorgungssysteme
liegt in der Verantwortung des Rohrleitungsbetreibers und
sollte dem betreffenden Verfahren entsprechen. Der maxi-
mal zulässige Betriebsdruck (MOP) eines sanierten Gas-
versorgungssystems muss unter Berücksichtigung der
schwächsten Stelle des Systems festgelegt werden.

4.2 Druckerhöhung
Die Sanierung eines Gasversorgungssystems kann Teil
eines Plans zur Erhöhung des maximal zulässigen Be-
triebsdrucks sein. Einige Sanierungsverfahren führen zu
einer Verkleinerung des Rohrdurchmessers, so dass eine
Anhebung des Drucks zur Beibehaltung der Durchfluss-
kapazität erforderlich wird.

Eine Druckerhöhung liegt in der Verantwortung des Rohr-
leitungsbetreibers. Er muss sicherstellen, dass alle Rohr-
leitungskomponenten hinsichtlich Festigkeit und Dichtheit
dem neuen Druckniveau standhalten können.

4.3 Auswahl des Sanierungsverfahrens
Bei der Auswahl eines Sanierungsverfahrens sollten min-
destens die folgenden Faktoren berücksichtigt werden:

� zukünftige Struktur des Gasversorgungssystems;

� Höhe des Betriebsdrucks in der Leitungsanlage nach
der Sanierung;

� erforderliche Durchflusskapazität der Leitungsanlage;

� Anzahl der Anschlussleitungen, verbunden mit dem
Teil der Leitungsanlage;

� Vorhandensein und Anzahl von Abzweigungen,
Bögen, Armaturen;

� gegenwärtiger Zustand der zu sanierenden Leitungs-
anlage;

� Lage der Leitungsanlage;

BEISPIEL 1: Rohrdeckung der Leitungsanlage.

BEISPIEL 2: Unterbrechung des Fahrzeug- und Fuß-
gängerverkehrs.

BEISPIEL 3: Lage benachbarter Einrichtungen.

BEISPIEL 4: Bruchgefährdete Abschnitte.

� Anzahl, Art und Zustand der Rohrverbindungen im
betreffenden Abschnitt der Leitungsanlage;

� alle während und nach der Sanierung geltenden
Lieferverpflichtungen gegenüber den Abnehmern.

ANMERKUNG 1: Es gibt eine Reihe anwendbarer
Sanierungsverfahren. Ihre allgemeine Beschrei-
bung erfolgt im Anhang A. Dieser Anhang stellt
keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

ANMERKUNG 2: Die Vor- und Nachteile der im An-
hang A beschriebenen Verfahren werden im An-
hang B aufgeführt. Weitere Einzelheiten der unter-
schiedlichen Verfahren werden in den An-
hängen C bis J angegeben.

4.4 Absprache mit Dritten
Bei der Planung von Arbeiten an Gasversorgungs-
systemen sollten mit den Eigentümern anderer Einrich-
tungen und den Straßenbehörden im Bereich des Gas-
versorgungssystems Absprachen getroffen werden. Alle
wichtigen Angaben über benachbarte Einrichtungen, die
zur Planung der vorgesehenen Bauarbeiten erforderlich
sind, sollten bei diesen Parteien eingeholt werden.

Weitere Hinweise finden sich in EN 12007-1.

5 Bau
5.1 Allgemeines
Leitungsanlagen dürfen nur von fachkundigen Personen
verlegt oder saniert werden, die nach den Anweisungen
des Rohrleitungsbetreibers und/oder Rohrherstellers
arbeiten. Allgemeine Hinweise zum Bau von Gas-
versorgungssystemen mit einem Betriebsdruck bis ein-
schließlich 16 bar finden sich in EN 12007-1. Be-
sondere Hinweise für Polyethylen-Rohrleitungen finden
sich in EN 12007-2 und für Stahl-Rohrleitungen in
EN 12007-3.

Eine ausführliche Anweisung mit den aufeinander folgen-
den Arbeitsschritten sollte angefertigt werden. Jedes Ver-
fahren hat seine Eigenheiten, die den Anhängen C bis J
zu entnehmen sind.

Falls beim ausgewählten Sanierungsverfahren eine
Erwärmung des Polyethylenrohrs gefordert wird, darf die
vom Rohrhersteller festgelegte maximal zulässige Tempe-
ratur nicht überschritten werden.

Die Sicherheit der in der Gasversorgung Beschäftigten
und der Öffentlichkeit muss während der gesamten Arbei-
ten gegeben sein. Besondere Rücksicht muss auf die
Bedürfnisse von Senioren und Behinderten genommen
werden.
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